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Fozildzhon Fatulloev

    Thailand-Wichtige Anleitung für Touristen

Vorwort
Thailand: Wo soll man da nur anfangen?
Stellen Sie sich ein Land vor, in dem Sie morgens in einem uralten Tempel aus dem 13. Jahrhundert beten, tagsüber an einem weißen Strand Kokosnüsse genießen und abends zwischen Streetfood für 50 Baht und einer Panorama-Dachterrasse wählen können. Das ist Thailand – ein Königreich, dem es gelungen ist, tief verwurzelte Traditionen mit einem modernen Lebensstil zu verbinden.
Dieses Buch wird kein trockener Reiseführer mit der Beschreibung „Tempel links, Markt rechts“ sein. Sein Zweck ist es, Folgendes zu erklären:WieThailand ist anders strukturiert: von seiner Geschichte und seinem Klima bis hin zur Mentalität seiner Bevölkerung. Wer das Land versteht, kann stressfrei reisen, Gesetzesverstöße vermeiden, Einheimische nicht aus Unwissenheit beleidigen und trotzdem das Beste aus seiner Reise herausholen.
Eine kurze Geschichte: Von antiken Königreichen zum modernen Königreich
Um das heutige Thailand zu verstehen, ist es hilfreich, eine allgemeine Vorstellung davon zu haben, was hier in der Vergangenheit geschehen ist.
Antike Königreiche


Lange vor der Entstehung des modernen Thailands existierten in diesem Gebiet verschiedene Staaten und Kulturzentren. Thailändische Stämme lebten im Norden und Zentrum, während im Osten und Westen der Einfluss der Khmer-, indischen und chinesischen Zivilisationen spürbar war. Viele der Ruinen, die Touristen heute besuchen, sind Überreste dieser alten Epochen.
Sukhothai – die „Morgendämmerung“ der thailändischen Zivilisation


Im 13. Jahrhundert entstand das Königreich Sukhothai, das oft als erste Hauptstadt Thailands bezeichnet wird. Es ist eng mit der Entwicklung der thailändischen Schrift, den ersten großen Tempeln im heute bekannten Stil und der Idee eines unabhängigen thailändischen Staates verbunden. Heute ist Sukhothai ein weitläufiger historischer Park, in dem tausend Jahre alte Säulen und Buddha-Statuen inmitten von Seen und Bäumen stehen.
Ayutthaya – das goldene Zeitalter


Das Machtzentrum verlagerte sich daraufhin nach Ayutthaya. Dieses mächtige Königreich trieb regen Handel mit China, Persien und den europäischen Mächten. Ayutthaya war wohlhabend, multikulturell und hoch entwickelt. Heute zählen seine Ruinen zu den bedeutendsten historischen Stätten des Landes: Ziegelstupas, Tempelfragmente, Buddha-Statuen mit Köpfen und Körpern sowie schiefe Mauern – all dies zeugt von der einstigen Macht der Stadt.
Siam und das nie kolonisierte Land


Nach dem Fall von Ayutthaya verlagerte sich das Machtzentrum mehrmals, bis ein Staat entstand, den die Europäer Siam nannten. Ein wichtiges Merkmal: Im Gegensatz zu vielen seiner Nachbarn war das Landwar nie eine Kolonie Die europäischen Mächte. Thailand bewegte sich zwischen den Interessen Großbritanniens und Frankreichs, trat Gebiete ab, modernisierte Armee und Regierung, bewahrte aber seine Unabhängigkeit. Dies ist bis heute ein Quell des Nationalstolzes.
20. Jahrhundert und Namensänderung


Im 20. Jahrhundert erlebte das Land mehrere Verfassungsänderungen, Militärputsche und politische Krisen, doch die Monarchie behielt ihre zentrale Rolle. 1939 wurde Siam offiziell in Thailand – „Land der Freiheit“ – umbenannt. Heute ist es eine konstitutionelle Monarchie: Es gibt eine Regierung und ein Parlament, aber die Figur des Königs ist nach wie vor von symbolischer und kultureller Bedeutung.
Für einen Touristen ist all dies nicht deshalb wichtig, weil er eine Geschichtsprüfung bestehen muss, sondern weil er in jeder Region auf Spuren davon stoßen wird: die Ruinen antiker Hauptstädte, königliche Bauprojekte, Denkmäler, den Kult um die Königsfamilie, den Stolz darauf, dass das Land „schon immer frei“ gewesen sei.
Kultur: Buddhismus, Respekt und das „Land des Lächelns“
Wenn man die thailändische Kultur in wenigen Worten beschreiben wollte, sähe das etwa so aus:Buddhismus, Respekt, Sanftmut und Konfliktvermeidung Die
Buddhismus als Grundlage der Weltanschauung


Die Mehrheit der Bevölkerung praktiziert den Theravada-Buddhismus. Er ist nicht nur eine Religion, sondern die Grundlage einer Lebensweise: Verehrung der Mönche, Großzügigkeit, Respekt vor Älteren und das Konzept von Karma und Reinkarnation. Für Touristen bedeutet dies:
Kirchen sind nicht nur „schöne Gebäude“, sondern lebendige Zentren des Gemeindelebens;
Ein Mönch ist keine „Fotorequisite“, sondern eine Person, die mit großem Respekt behandelt wird;
Die Regel „Keinen Lärm machen, sich nicht entblößen, sich nicht provokativ verhalten“ ist keine Formalität, sondern ein grundlegendes Zeichen des Respekts.
Lächeln als Kommunikationssprache


Es ist kein Zufall, dass Thailand als „Land des Lächelns“ bezeichnet wird. Ein Lächeln kann Freude, Höflichkeit, Verlegenheit oder den Versuch, einen Konflikt beizulegen, ausdrücken. Ein unhöflicher, abrupter Kommunikationsstil wird hier sehr negativ wahrgenommen. Selbst wenn jemand unzufrieden ist, zieht er es oft vor, nicht offen zu fluchen, sondern die Interaktion einfach zu beenden (zum Beispiel, indem er die Bedienung verweigert oder sich höflich aus dem Gespräch zurückzieht).
Respekt und Hierarchie


Die Gesellschaft ist stark hierarchisch strukturiert: Respekt vor Älteren, Lehrern, Autoritätspersonen, Mönchen und natürlich dem König ist von größter Bedeutung. Dies zeigt sich in der Sprache (spezielle Höflichkeitspartikel), den Gesten (der „Wai“-Gruß mit unterschiedlicher Handhöhe je nach Status) und im Verhalten.
Das betrifft auch den Tourismus: Wer andere Menschen unhöflich behandelt, sie anschreit, mit ihnen streitet oder sie herumschubst, wird als unhöflich wahrgenommen. Dieses Buch enthält zahlreiche Beispiele dafür.„Thailändische Art“, Probleme ohne Konflikte zu lösen.Aber eines ist hier wichtig zu verstehen: Sanftmut und Respekt sind Ihre besten Werkzeuge in Thailand.
Multinationales Land


Thailand ist jedoch kein monolithischer Block. Es beherbergt:
Thailänder verschiedener regionaler Gruppen;
Nachkommen chinesischer Einwanderer (insbesondere in Bangkok, an der Küste und in Großstädten);
Muslime im Süden (Pattani, Yala, Narathiwat, Teil von Songkhla);
Bergvölker des Nordens (Akha, Karen, Hmong usw.).
Deshalb erleben Sie in verschiedenen Teilen des Landes eine völlig unterschiedliche Atmosphäre: von buddhistischen Dörfern in den Bergen bis zu muslimischen Fischerdörfern im Süden, von den chinesischen Schreinen in Phuket bis zu Dörfern in Isan, in denen fast kein Englisch gesprochen wird.
Klima: Warum man hier das ganze Jahr über leben kann
Thailand liegt in der tropischen Zone, und dies ist einer der Hauptfaktoren für seine touristische Attraktivität:Hier ist es das ganze Jahr über warm.Wärme kann jedoch verschiedene Formen annehmen, und das Verständnis des Klimas bestimmt, wie wohl man sich fühlt.
Üblicherweise lassen sich drei Jahreszeiten unterscheiden:
Kühle Jahreszeit (November–Februar)


Dies ist die beste Reisezeit für die meisten: relativ kühl (für thailändische Verhältnisse), weniger Regen und mildere Luftfeuchtigkeit. In Nordthailand (Chiang Mai, Chiang Rai) kann es nachts recht kühl werden, weshalb manche Menschen Jacken tragen. In den Resorts herrscht Hochsaison mit den höchsten Preisen.
Heiße Jahreszeit (März–Mai)


Die Hitze ist am schlimmsten, besonders in Bangkok und im Landesinneren. Aufgrund der hohen Luftfeuchtigkeit, des Asphalts und der dichten Bebauung fühlen sich die Temperaturen extrem hoch an. In dieser Zeit ist es besonders wichtig, auf Sonnenschutz, ausreichend Trinkwasser und Klimaanlagen zu achten.
Regenzeit (etwa Mai–Oktober, variiert je nach Region)


Es ist Monsunzeit. Das bedeutet nicht, dass es ununterbrochen regnet, sondern eher häufige, heftige Regenfälle, meist nachmittags oder nachts. Dafür gibt es grüne Berge, weniger Touristen und oft günstigere Preise. Auf manchen Inseln (zum Beispiel an einem Teil der Andamanenküste) können Bootsfahrten jedoch eingestellt oder das Baden aufgrund des hohen Wellengangs eingeschränkt sein.
Regionale Unterschiede
Es ist wichtig zu verstehen, dass:
AnAndamanenküste(Phuket, Krabi, Phi Phi) Die stärksten Regenfälle treten üblicherweise von Mai bis Oktober auf.
IN Golf von Thailand(Samui, Phangan, Tao) haben ihre eigene Logik: Hier ist es gegen Ende des Jahres feuchter, und im Sommer ist es oft sehr angenehm.
IN Nordthailand(Chiang Mai, Chiang Rai) Hier gibt es je nach Jahreszeit stärkere Temperaturschwankungen, die Nächte können kühl sein.
Mittelteil(Bangkok und Umgebung) - fast immer heiß und feucht, mit etwas Erleichterung während der "kühlen" Jahreszeit.
In diesem Buch werden wir genauer darauf eingehen.Welcher Monat ist die beste Reisezeit für welches Gebiet?Um Stürmen, gesperrten Inseln und unerträglicher Hitze zu entgehen. Doch schon im Vorwort ist es wichtig festzuhalten: Thailand bietet nicht „überall das gleiche Wetter“, sondern eine Vielzahl von Mikroklimata, die berücksichtigt werden müssen.
Regionen Thailands: Mehrere verschiedene Länder in einem
Thailand lässt sich grob in mehrere Hauptregionen unterteilen. Dies ist für Touristen wichtig, da jede Region einen anderen Lebensstil, andere Landschaften und sogar etwas andere Speisen bietet.
Zentralthailand


Bangkok, Ayutthaya, Kanchanaburi und Umgebung.


Das politische und wirtschaftliche Leben des Landes konzentriert sich hier. Bangkok ist eine Metropole mit Wolkenkratzern, Einkaufszentren, pulsierendem Nachtleben und Altstadtvierteln mit Tempeln und Märkten. Historische Hauptstädte und bedeutende Naturstätten befinden sich in der Nähe.
Norden


Chiang Mai, Chiang Rai, Pai, Berggebiete.


Berge, Dschungel, Wasserfälle, kühle Nächte, Tempel auf Berggipfeln und Dörfer von Bergvölkern. Die Atmosphäre ist entspannter als in Bangkok oder an den Stränden. Der Norden ist beliebt bei Kulturinteressierten, Trekking-Begeisterten, Meditations- und Achtsamkeitsreisenden.
Nordosten (Isan)


Eine große ländliche Region an der Grenze zwischen Laos und Kambodscha.


Hier gibt es weniger typische Strandtouristen, dafür aber viel authentisches Dorfleben, buddhistische und Khmer-Tempel sowie eine unverwechselbare Küche (berühmt für ihre scharfen Salate und Klebreisgerichte). Isan stellt einen Großteil der Arbeitskräfte des Landes: Viele Kellner, Hotelangestellte und Bauarbeiter in Bangkok stammen von hier.
Ost


Pattaya, Rayong, Koh Chang und andere Inseln.


Eine Küste, die aktiv für den Tourismus erschlossen wurde: Resorts, Hotels und Bars. Es gibt sowohl das pulsierende Pattaya als auch ruhigere Inseln mit wunderschöner Natur.
Süden


Eine lange Halbinsel, die vom Andamanischen Meer und dem Golf von Thailand umspült wird.


Hier findet man die typischen „Postkartenmotive“ Thailands: azurblaues Meer, Kalksteinklippen und tropische Inseln. Doch abseits der Strände bietet der Süden eine Fülle an Nationalparks, Wäldern, Meeresschutzgebieten und muslimischen Fischerdörfern.
Je tiefer man in die Materie eintaucht, desto mehr erkennt man, dass „nach Thailand reisen“ keine einmalige Handlung ist, sondern immer eine Entscheidung:In welches Thailand reist du?Strand, Stadt, Berge, ländliche Gegend, spiritueller Ort, gastronomischer Ort oder Arbeit (zum Überwintern und für Arbeiten in abgelegenen Gebieten).
Dieses Buch ist genau das, was Sie brauchen, um Ihnen bei dieser Entscheidung zu helfen.
Warum Thailand zu einem der beliebtesten Reiseziele geworden ist
Nun zur Hauptfrage: Warum hat Thailand viele andere Länder überholt und ist zum Traumziel von Millionen von Reisenden geworden?
1. Klima und ganzjährige Verfügbarkeit


Ja, es gibt Jahreszeiten, Regen und Hitze, aber im Großen und Ganzen kann man fast jeden Monat hierher fliegen und findet einen Ort mit angenehmem Wetter: Wenn in Phuket Regenzeit ist, kann man nach Koh Samui fahren; wenn die Nächte im Norden kalt sind, bietet der Süden traumhafte Strände. Das macht das Land sehr reisefreundlich.
2. Preis-Leistungs-Verhältnis


In Thailand können Sie:
Für wenig Geld in einer einfachen Pension wohnen;
oder mieten Sie eine Villa mit Pool und zahlen Sie trotzdem weniger als in Europa;
Leckeres Essen auf der Straße für fast nichts genießen;
oder besuchen Sie gehobene Restaurants mit Weltklasse-Küche.
Gleichzeitig wirkt das Land nicht „arm und ruiniert“ – die Infrastruktur ist recht gut entwickelt: Straßen, Flughäfen, Hotels, Supermärkte, Banken.
3. Freundlichkeit und Sicherheit


Es gibt keine perfekten Orte, aber insgesamt gilt Thailand als ein recht sicheres Reiseland. Offene Aggressionen gegenüber Ausländern sind selten, und Einheimische sind eher hilfsbereit, als dass sie eine Situation ausnutzen. Viele Touristen fühlen sich hier wohl: Sie können abends spazieren gehen, mit ihren Familien reisen, und Frauen können auch alleine reisen.
4. Küche und Geschmacksvielfalt


Die thailändische Küche ist allein schon eine Reise wert. Scharfe Suppen, Salate, Currys, Nudeln, Meeresfrüchte und Obst sind das ganze Jahr über erhältlich. Selbst wenn Sie nicht an scharfes Essen gewöhnt sind, können Sie fast immer nach einer milden Variante fragen und finden bestimmt etwas Passendes. In den Touristengebieten finden Sie außerdem problemlos europäische, indische, chinesische, nahöstliche und weitere Küchen.
5. Flexibilität der Visabestimmungen


Seit vielen Jahren verfolgt das Land eine Politik, die darauf abzielt, Touristen und Langzeitbesucher anzulocken: visafreie Einreise für viele Nationalitäten, relativ unkomplizierte Touristenvisa sowie Programme für Rentner, Remote-Arbeiter und Investoren. All dies macht Thailand nicht nur für Kurzurlaube, sondern auch zum Überwintern, für freiberufliche Tätigkeiten und für einen langfristigen Aufenthalt attraktiv.
6. Vielfalt der Freizeitaktivitäten


In einem Land kann man:
einen klassischen Strandurlaub machen;
tauchen oder surfen gehen;
eine Trekkingtour durch den Dschungel unternehmen;
In einem Meditationszentrum in einem Kloster sitzen;
Fang mit Thaiboxen oder Yoga an;
Gehen Sie shoppen und genießen Sie das Nachtleben in der Metropole;
Zähne behandeln lassen, medizinische Untersuchungen oder Operationen in modernen Kliniken durchführen lassen;
Arbeiten Sie remote von einem Coworking-Space am Meer aus.
Dies ist nicht „ein Land – ein Szenario“, sondern ein Baukasten, aus dem sich jeder seine eigene Reise zusammenstellen kann.
7. Einfache Anpassung


In Touristengebieten sprechen viele Menschen zumindest etwas Englisch. Speisekarten in Cafés sind oft mit Bildern und lateinischen Schriftzeichen illustriert. Internationale Zahlungskarten werden weitgehend akzeptiert, und in den größeren Städten gibt es bekannte Café- und Ladenketten. Das macht es einfacher, für den ersten Besuch in Asien hierher zu fliegen als beispielsweise in einige Nachbarländer.
Wozu benötigen Sie dieses Buch?
Thailand ist so populär geworden, dass es von einer Fülle von Mythen, oberflächlichen „Lifehacks“ und Ratschlägen der Art „Es ist alles ganz einfach, fahr einfach hin und du wirst es schon herausfinden“ umgeben ist. In WirklichkeitUnkenntnis der Gesetze, Regeln und kulturellen Besonderheiten hier kann einem wirklich teuer zu stehen kommen.: Geldstrafen, Visaprobleme, Konflikte mit Vermietern, ungünstige Krankengeschichten, ruinierte Urlaube.
Dieses Buch ist gedacht alsSchritt-für-Schritt-Anleitung mit praktischen Hinweisen:
wie man sich auf eine Reise vorbereitet;
wie man nicht gegen das Gesetz verstößt;
wie man sich in Kirchen und gegenüber Einheimischen verhält;
wie man Regionen und Jahreszeiten auswählt;
wie man ein Budget plant;
Wie man sicher ein Fahrzeug mietet;
wie man mit Kindern reist, allein, als Paar oder in einer Gruppe;
Wie man hier lange leben kann – vom Überwintern bis zu sechs Monaten oder länger.
In den folgenden Kapiteln werden wir all dies so detailliert wie möglich und anhand konkreter Beispiele analysieren.
Und nun wissen Sie das Wichtigste: Thailand ist nicht nur „Strand und Kokosnüsse“, sondern ein komplexes, interessantes und sehr lebendiges Land, das bereit ist, sich denen zu öffnen, die bereit sind, es mit Respekt und Aufmerksamkeit zu behandeln.
Kapitel 1. Vorbereitung auf die Reise


1.1 Wann ist die beste Reisezeit?
Bei der Planung einer Thailandreise ist die Reisezeit ein wichtiger Faktor. Thailand ist ein tropisches Land, daher herrscht dort ganzjährig Sommer, das Klima variiert jedoch je nach Monat und Region. Die Wahl der richtigen Reisezeit kann Ihre Reise komfortabel, sicher und kostengünstig gestalten. Die falsche Reisezeit hingegen kann das Gegenteil bewirken.
Nachfolgend finden Sie eine detaillierte Erklärung der Jahreszeiten, Preisunterschiede sowie wichtiger Feiertage und Festivals, die über Erfolg oder Misserfolg Ihrer Reise entscheiden können.
JAHRESZEITEN IN THAILAND
Thailand wird üblicherweise in drei Touristensaisons unterteilt:
Hochsaison
Nebensaison
Regenzeit (Monsunzeit)
Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass die Jahreszeiten im ganzen Land unterschiedlich sind. Das Wetter in Phuket unterscheidet sich deutlich von dem in Koh Samui, und was für einen Teil Thailands ungünstig ist, kann für einen anderen ideal sein.
Hauptsaison (November – Februar)


Ideale Reisezeit für die meisten Touristen
Wetter
Geringster Niederschlag
Geringste hohe Luftfeuchtigkeit
Angenehme Temperatur (vor allem im Süden)
In den nördlichen Regionen (Chiang Mai, Chiang Rai) können die Nächte kühl sein, manchmal bis zu plus 14...18 Grad.
Vorteile
Tolles Wetter für die Strände
Ruhige See auf der Andamanenseite (Phuket, Krabi, Phi Phi)
Gute Bedingungen für Ausflüge, Trekking und Tauchen
Viele Mücken und Insekten meiden die Hauptreisezeiten.
Nachteile
Die höchsten Preise des Jahres
Viele Touristen
Die Hotels werden im Voraus gebucht.
In Restaurants, an Stränden und bei Ausflügen sind viele Menschen.
Preise


Während dieses Zeitraums können die Wohnkosten um Folgendes höher sein:
30–50 Prozent in Städten
50–120 Prozent auf den Inseln
Manchmal – 2-3 Mal an beliebten Reisezielen (Phuket, Samui, Krabi).
Top-Reiseziele
Phuket
Krabben
Phi Phi
Ko Lanta
Chiang Mai
Chiang Rai
Bangkok
Nebensaison (April – Oktober)


Die wirtschaftlichste Periode
Wetter
Die heiße oder feuchte Tropenzeit beginnt
Vereinzelt sind Schauer möglich.
Das Meer wird an manchen Badeorten gefährlich.
Vorteile
Mindestpreise für Wohnraum
Weniger Touristen
In Strandnähe ist es einfacher, eine Unterkunft zu finden.
Ermäßigungen auf Touren
Nachteile
Vereinzelt hohe Wellen an der Andamanenküste
Einige Strände könnten geschlossen sein.
Die Inseln werden immer schwerer zugänglich.
Top-Reiseziele
Koh Samui
Koh Phangan
Koh Tao


(Der Sommer ist hier die beste Jahreszeit)
Der Norden des Landes (Chiang Mai, Pai) ist die Regenzeit.
Bangkok – Jederzeit außer im April (zu heiß)
Regenzeit (Monsunzeit)
Wie sieht Regen in der Praxis aus?
Das heißt nicht, dass es den ganzen Tag regnet.
In den meisten Fällen handelt es sich dabei um kurze, heftige tropische Regengüsse.
Oft abends oder nachts
Die Wolken ziehen schnell vorbei
Die Vegetation in den Bergen ist in dieser Jahreszeit besonders schön, die Luft ist frisch und das Meer ist menschenleer.
PRO MONAT (Details)
Januar - Februar
Die besten Monate für das ganze Land
Angenehme Temperatur
Regenmangel
Hochsaison (teuer und überfüllt)
Marsch
Das Wetter ist großartig
Die Hitzewelle hat in Bangkok begonnen.
In den nördlichen Regionen herrscht aufgrund von Bränden starker Dunst.
April
Ruhige See
Der heißeste Monat des Jahres
Das Songkran-Festival hat begonnen
Mai
Der Beginn der Nebensaison
Ruhige Ferienorte
Der Beginn des Monsuns in Phuket
Juni - Juli
Niedrige Preise
Sehr grün
Auf Koh Samui ist es gut.
In Phuket kann es Wellen geben.
August
Der beste Monat für einen Besuch auf Koh Samui
Phuket kann unruhig sein
September — Oktober
Die niedrigsten Preise des Jahres
Es gibt fast keine Touristen.
In vielen Ferienorten ist dies die regenreichste Zeit des Jahres.
Die Duschen sind kurz
FEIERTAGE UND FESTIVALS
Feiertage beeinflussen Preise, Hotelauslastung und Touristenzahlen.
Songkran


13.–15. April


Eine thailändische Neujahrsfeier mit Massenbespritzung.
Vorteile
Einzigartige Atmosphäre
Highlights


Nachteile
Es ist sehr heiß
Die Preise steigen
Viele Leute


Loy Krathong


Oktober - November


Das Lichterfest, bei dem Körbe mit Kerzen ins Wasser geworfen werden.
Vorteile
Ein wunderschönes Festival


Nachteile
Unterkünfte in Chiang Mai werden im Voraus gebucht.


Chinesisches Neujahr


Januar - Februar


Es wird vor allem in Phuket, Bangkok und Pattaya ausgiebig gefeiert.


Vegetarisches Festival


Oktober


Findet in Phuket statt. Viele traditionelle Rituale.


Neujahr


31. Dezember


Die teuerste Reisezeit.
Fazit: Wann ist die beste Reisezeit?
Die beste Zeit für einen Strandurlaub: November – März.


Die beste Reisezeit für einen günstigen Urlaub: Mai bis Oktober.


Die beste Reisezeit für Koh Samui ist Juni bis August.


Die beste Zeit für einen erholsamen Urlaub: September - Oktober.


Die heißeste Zeit: März - April.
1.2. Routen
Strände, Kultur, Trekking, Ausflüge, Shopping – Reiseoptionen für verschiedene Touristentypen
Die Wahl der richtigen Reiseroute bestimmt den gesamten Charakter Ihrer Reise. Thailand bietet eine riesige Auswahl an Urlaubsmöglichkeiten: von einsamen Stränden bis hin zu abwechslungsreichen Kulturprogrammen, von Seereisen bis zu üppigen Dschungeln. Im Folgenden finden Sie eine detaillierte Beschreibung der wichtigsten Reiserouten, darunter auch eine der schönsten Regionen des Landes, Khao Lak.
Khao Lak: einer der besten Orte für einen ruhigen, sauberen und qualitativ hochwertigen Urlaub
Khao Lak liegt an der Westküste Thailands, nördlich von Phuket. Es gilt als einer der sichersten, saubersten und angenehmsten Ferienorte für alle, die weitläufige Strände, ein ruhiges Nachtleben und kristallklares Wasser schätzen. Im Gegensatz zu Phuket gibt es hier keine überfüllten Straßen, lauten Viertel oder Menschenmassen vor jedem Restaurant. Khao Lak ist ideal für Familien, Paare, Langzeitaufenthalte, Wintercamps und einen entspannten Lebensstil.
Warum Khao Lak als einer der besten Ferienorte gilt
·        Kilometerlange Strände, die fast menschenleer sind.
·        Sanfte Wellen im Winter und zarte Sonnenuntergänge an der Andamanensee.
·        Sauberkeit, Sicherheit, keine Kriminalität.
·        Gute Straßen, Geschäfte, Restaurants und die gesamte Infrastruktur zum Leben.
·        Direkter Zugang zu den schönsten Meeresnationalparks des Landes.
·        Von hier aus starten Touren zu den Similan- und Surin-Inseln.
·        Die Stadt selbst zeichnet sich durch eine ruhige Atmosphäre, familienfreundliche Einrichtungen, beschauliche Cafés, Kochschulen, Massagesalons und Märkte aus.
·        Günstige Lage: In der Nähe befinden sich Dschungel, Wasserfälle, Nationalparks, Bauernhöfe und Tempel.
Khao Lak ist ein Ferienort, der genau das bietet, was sich die meisten Touristen wünschen: Meer, Natur und echte Entspannung, ohne Lärm und Überfüllung.
Die Similan-Inseln: Eines der wichtigsten maritimen Symbole Thailands
Die Similan-Inseln zählen zu den besten Schnorchel- und Tauchzielen nicht nur in Thailand, sondern in ganz Südostasien. Ihr weißer Sand, das glasklare, blaue Wasser, die Granitfelsen und die beeindruckenden Unterwasserriffe haben sie zu einem weltweiten Wahrzeichen gemacht.
Warum die Similan-Inseln zu den besten Touren in Thailand gehören
1.       Die Sichttiefe des Wassers beträgt zwanzig bis dreißig Meter.
2.       Reichhaltiges Meeresleben: Schildkröten, Rochen, Tausende von Fischen, Korallen.
3.       Einzigartige Granitfelsenformen, die auf anderen Inseln Thailands nicht vorkommen.
4.       Einer der fotogensten Strände des Landes.
5.       Klarer Naturschutz: Die Inseln sind für sechs Monate gesperrt, damit sich das Ökosystem erholen kann.
6.       Sofern es das Wetter zulässt, werden während der Saison täglich Touren von Khao Lak aus organisiert.
Wer als Tourist aufregendes Schnorcheln, kristallklares Wasser und unvergessliche Ausblicke sucht, für den sind die Similan-Inseln das Reiseziel Nummer eins.
Die Surin-Inseln: Frieden, Ruhe und einzigartige Natur
Die Surin-Inseln sind weniger bekannt als die Similan-Inseln, aber noch stimmungsvoller und naturbelassener. Sie liegen näher an der Grenze zu Myanmar und sind als Heimat der Moken-Seenomaden, einer einzigartigen ethnischen Gruppe, bekannt.
Was ist das Besondere an Surins?
·        Hier ist die Wahrscheinlichkeit am größten, Schildkröten, Riffhaie und große Rochen zu sehen.
·        Das Wasser ist ruhiger als auf den Similan-Inseln und oft sogar sauberer.
·        Sehr ruhige, entspannte Atmosphäre ohne Menschenmassen.
·        Das beste Schnorchelrevier für alle, die gerne die Unterwasserwelt beobachten.
·        Der fehlende Massencharakter macht Surins besonders angenehm.
Surin ist empfehlenswert für alle, die natürliche Stille, ein sanftes Meer, Ruhe und eine geringe Anzahl von Touristen bevorzugen.
Warum Touren zu den Similan- und Surin-Inseln als die besten in Thailand gelten
·        Sie befinden sich in nationalen Meeresparks, wo die Natur streng geschützt ist.
·        Die Besucherzahl ist begrenzt, damit die Natur nicht geschädigt wird.
·        Das klare Wasser ist viel sauberer als auf den meisten Touristeninseln.
·        Eine große Vielfalt an Meerestieren.
·        Die besten Unterwasseraufnahmen, die man in Thailand machen kann.
·        Einzigartige Naturlandschaften, die es nirgendwo sonst im Land gibt.
·        Die Touren sind sicher, gut organisiert und werden von vertrauenswürdigen Veranstaltern durchgeführt.
·        Die besten Ausgangspunkte sind Khao Lak, nicht Phuket.
Diese Touren sind ein Muss für alle, die das Meer „wie auf einer Postkarte“ sehen möchten.
Weitere Routenoptionen für unterschiedliche Touristengruppen
Thailand ist riesig, und hier kann man Dutzende verschiedener Routen zusammenstellen, die zu den eigenen Vorlieben passen.
1. Strandrouten
Geeignet für alle, die ins Ausland reisen.
Beispiele:
·        Wie Lak
·        Phuket (ruhige Gegenden oder der Norden der Insel)
·        Ko Lanta
·        Koh Tao
·        Koh Phangan
·        Samui
2. Kulturrouten
Für diejenigen, die wegen der Tempel, der Geschichte und der Traditionen kommen.
Beispiele:
·        Bangkok
·        Ayutthaya
·        Chiang Mai
·        Chiang Rai
·        Sukhothai
3. Trekking und Natur
Für Reisende, die Berge, Wälder und Nationalparks schätzen.
Beispiele:
·        Khao Sok
·        Doi Inthanon
·        Doi Suthep
·        Phuphaman
·        Pai und Mae Hong Son
4. Ausflüge und aktive Freizeitgestaltung
Für alle, die actionreiche Strecken lieben.
Dies könnten beispielsweise folgende sein:
·        Seereisen zu den Similan- und Surin-Inseln
·        Dschungelsafari
·        Ausflüge zu den Khao Lak Wasserfällen
·        Ausflüge zu heißen Quellen
·        Kochkurse
·        Tauchen und Schnorcheln
5. Einkaufsrouten
Für alle, die Märkte und Einkaufszentren schätzen.
Beispiele:
·        Bangkok (die beste Stadt zum Einkaufen)
·        Phuket Stadt
·        Nachtbasar von Chiang Mai
·        große Märkte in Pattaya
·        Bang Niang Markt in Khao Lak
1.3. Gesundheit und Versicherung
Eine Reise nach Thailand erfordert keine aufwendige medizinische Vorbereitung, doch das tropische Klima des Landes birgt gewisse Herausforderungen. Ein fundiertes Wissen über die medizinischen Risiken, ein gut durchdachter Medikamentenplan und eine umfassende Reiseversicherung sind die Grundlage für einen sicheren und entspannten Urlaub.
Nachfolgend finden Sie detaillierte Informationen darüber, was Sie mitbringen sollten, welche Impfungen erforderlich sind und wie die Krankenversicherung in Thailand funktioniert.
Medikamente, die Sie mitnehmen sollten
In Thailand gibt es eine große Anzahl von Apotheken und viele Medikamente können vor Ort gekauft werden, dennoch wird empfohlen, ein eigenes persönliches Medikamentenset dabei zu haben, insbesondere wenn Sie in abgelegene Gebiete oder auf Inseln reisen oder eine Dschungelwanderung planen.
Obligatorisches Grundset
1.       Hausmittel gegen Magenverstimmung


Thailand ist berühmt für sein Streetfood. Auch wenn es köstlich und frisch ist, können manche Menschen aufgrund von Unterschieden im Wasser oder den verwendeten Gewürzen allergisch reagieren. Es wird empfohlen, Medikamente gegen Durchfall, Absorptionsmittel, Enzyme und Flüssigkeits- bzw. Salzersatzpräparate einzunehmen.
2.       Allergie-Heilmittel


Auch wenn Sie keine Allergien haben, können in den Tropen Reaktionen auf Insektenstiche, Früchte, Pflanzen oder Meerwasser auftreten. Antihistaminika-Tabletten und juckreizstillende Cremes sind daher notwendig.
3.       Repellentien


In manchen Gegenden sind Mücken besonders abends aktiv. Lokale Insektenschutzmittel sind zwar wirksam, aber am besten verwendet man ein bewährtes, eigenes Mittel. Cremes und Sprays mit einer hohen Konzentration an Wirkstoffen sind geeignet.
4.       Pflaster, Verband, Antiseptikum


Dies wird sich bei kleineren Schnittwunden, Schürfwunden oder Blasen als sehr nützlich erweisen, insbesondere wenn Sie viel zu Fuß unterwegs sein oder Trekkingtouren unternehmen möchten.
5.       Antipyretika und Analgetika


Fieber und Kopfschmerzen treten in heißen Klimazonen häufig auf. Es ist wichtig, die richtigen Medikamente für Ihre Bedürfnisse zu haben.
6.       Hausmittel gegen Sonnenbrand


Die tropische Sonne ist deutlich intensiver als die durchschnittliche europäische Sonne. Selbst bei regelmäßiger Anwendung von Sonnenschutzmitteln kann es zu Hautrötungen kommen.
7.       Einzelmedikamente


Wenn Sie regelmäßig Medikamente einnehmen, sollten Sie einen Vorrat davon sowie eine Kopie oder eine englische Übersetzung des Rezepts für den Fall einer Kontrolle mitführen.
Sind Impfungen notwendig?
Für die Einreise nach Thailand sind keine Impfungen offiziell vorgeschrieben. Ärzte empfehlen jedoch verschiedene vorbeugende Impfungen, insbesondere für Reisende, die einen längeren Aufenthalt planen oder in ländliche Gebiete reisen.
Empfohlene Impfungen
1.       Hepatitis A


Es wird durch Wasser und Lebensmittel übertragen. Dies ist die gängigste Impfung für Touristen.
2.       Hepatitis B


Übertragbar durch Blut und Körperflüssigkeiten. Empfohlen für Langzeitaufenthalte, Tattoo-Studios oder zahnärztliche Eingriffe.
3.       Tetanus


Angesichts der Möglichkeit kleinerer Verletzungen oder Kratzer beim Trekking ist es ratsam, über einen aktuellen Impfschutz zu verfügen.
4.       Tollwut


Relevant für alle, die mit Tieren arbeiten, in Dörfern leben oder in abgelegene Regionen reisen möchten.
5.       Typhus


Insbesondere für Reisen in ländliche Gebiete.
Malaria
Malaria ist in Thailand nicht weit verbreitet.


Allerdings besteht das Risiko an bestimmten Stellen:
·        Grenze zu Myanmar
·        abgelegene Gebiete tief ländlicher Gebiete
·        Dschungel in abgelegenen Regionen
Ferienorte, Großstädte und die meisten beliebten Touristenziele sind absolut sicher.


Vorbeugende Medikamente werden in der Regel nur verschrieben, wenn sie notwendig sind.
Warum benötigt man eine Krankenversicherung und wie funktioniert sie in Thailand?
Eine Krankenversicherung gehört zu den wichtigsten Reisedokumenten. Thailand verfügt zwar über moderne Krankenhäuser, doch die medizinischen Leistungen sind teuer, insbesondere in Privatkliniken.
Warum ist eine Versicherung Pflicht?
1.       Hohe Kosten für medizinische Leistungen


Ein Routinebesuch beim Arzt in einer Privatklinik kann teuer sein. Jede Untersuchung, Diagnose oder Medikation verursacht zusätzliche Kosten.
2.       Aktive Freizeitgestaltung ist in Thailand beliebt.


Tauchen, Schnorcheln, Radfahren, Wandern, Kajakfahren, Surfen. Selbst bei größter Vorsicht besteht die Gefahr von Verletzungen und Insektenbissen.
3.       Entfernung oder Transport des Patienten


Der Transport eines Patienten zwischen Städten oder per Flugzeug ist teuer. Ohne Versicherung kann dies eine erhebliche Belastung darstellen.
4.       Infektionen und Viren


Das tropische Klima birgt Risiken wie Hitzschlag, Reaktionen auf Wasser, Insektenstiche oder Allergien.
Wie funktioniert das Versicherungswesen in Thailand?
Der Mechanismus funktioniert üblicherweise folgendermaßen:
1.       Bei leichten Beschwerden begibt sich der Tourist selbstständig in eine Privatklinik.


Am Empfang legen Sie Ihre Versicherungspolice und Ihren Reisepass vor.


Die Klinik nimmt Kontakt mit der Versicherung auf, erhält eine Bestätigung und erbringt die Leistungen.
2.       Bei schweren Erkrankungen wählt die Versicherung die Klinik aus.


In der Regel verfügt der Versicherer über eigene Partnerkrankenhäuser.
3.       Im Falle der Nichteinhaltung der Versicherungsbedingungen (zum Beispiel ein Unfall mit einem Motorrad ohne Führerschein)


Die Versicherung übernimmt die Behandlungskosten nicht.


Das ist sehr wichtig: In Thailand darf man ohne internationalen Führerschein kein Motorrad fahren.
4.       Wenn die Versicherung Sport abdeckt


Sie können Aktivitäten ohne zusätzliche Risiken ausüben.
5.       Wenn die Versicherung den Sport nicht abdeckt


Tauchen, Surfen oder auch Quadfahren sind da wohl ausgeschlossen.
Vor Reiseantritt müssen Sie die Bedingungen sorgfältig lesen.
1.4. Was Sie mitnehmen sollten
Die Vorbereitung einer Reise nach Thailand erfordert sorgfältige Überlegung. In einem tropischen Land spielen persönliche Gegenstände, Kleidung, Elektronik und Dokumente eine andere Rolle als gewohnt. Es ist wichtig, nicht nur die wichtigsten Dinge einzupacken, sondern auch zu verstehen, wie diese Gegenstände Ihnen helfen können, sich in der anderen Kultur, dem anderen Klima und der anderen Infrastruktur wohlzufühlen.
Kleidung, Schuhe, Elektronik, Dokumente, Adapter, Geld
Tuch
In Thailand ist es immer warm, aber die hohe Luftfeuchtigkeit erfordert leichte Stoffe.
1.       Leichte T-Shirts, Tanktops, Hemden aus Baumwolle oder Leinen.
2.       Shorts, leichte Hosen, weite Kleider.
3.       Langärmlige Kleidung zum Sonnenschutz.
4.       Badeanzüge und Badeshorts.
5.       Ein Hut, der zum Schutz vor der Sonne erforderlich ist.
Kleidung für Tempel
Für Tempel ist es obligatorisch:
·        geschlossene Knie
·        geschlossene Schultern
·        Fehlen transparenter Stoffe
Für Frauen eignen sich ein langer Rock oder eine leichte Hose.


Männer tragen lange Hosen.
Was man für die Abende mitnehmen sollte
Die Temperaturen können abends sinken, insbesondere in den nördlichen Regionen. Es wird empfohlen, einen leichten Pullover oder ein langärmeliges Hemd mitzubringen.
Schuhe
1.       Strand-Flip-Flops.
2.       Sandalen oder Turnschuhe für Ausflüge.
3.       Bequeme, geschlossene Schuhe sind empfehlenswert, wenn Sie Trekkingtouren oder längere Spaziergänge planen.
4.       Die Schuhe sollten leicht auszuziehen sein, da es in Thailand üblich ist, die Schuhe in Tempeln, Massagesalons, einigen Cafés und Privathäusern auszuziehen.
Elektronik
Dies ist einer der wichtigsten Abschnitte, denn ein Smartphone in Thailand leistet viel mehr als nur Kommunikation.
Das Smartphone als wichtigstes Werkzeug des Touristen
In Thailand ist ein Smartphone Navigator, Übersetzer, Geldbörse, Reiseführer, Karte, Kontakt zum Hotel, Lebensader im Notfall und Mittel zur Kommunikation mit Einheimischen.
Google Translate
Besonders wichtig, wenn Sie kein Thai sprechen.
Google Translate hilft:
·        Mit Verkäufern, Fahrern und Mitarbeitern kommunizieren
·        Adresse erläutern, Anfragen, schwierige Situationen
·        Die Speisekarte in einem Café übersetzen
·        Schilder, Tafeln und Anweisungen übersetzen
·        Dokumente und Belege verstehen
Funktionen, die wirklich hilfreich sind:
·        Übersetzung per Kamera
·        Echtzeit-Sprachübersetzung
·        automatisches Zuhören
In Thailand variiert das Englischniveau je nach Region stark. In Khao Lak, Bangkok und Phuket sprechen viele Menschen Englisch. In abgelegeneren Gegenden und auf Märkten ist Englisch oft nicht verfügbar. Daher wird das Smartphone zum wichtigsten Kommunikationsmittel, was selbst einfache Dinge erschwert.
LINE-App
LINE ist die beliebteste Messaging-App in Thailand. Nicht WhatsApp, nicht Telegram, nicht Viber. LINE wird genutzt von:
·        Einwohner Thailands
·        Geschäfte
·        Motorradverleih
·        Ausflugsunternehmen
·        Zahnheilkunde
·        Banken
·        Regierungsdienste
·        Hotels
Falls Sie es wollen:
·        einen Ausflug buchen
·        Essenslieferung organisieren,
·        Fahrrad buchen,
·        Lassen Sie sich beraten,
·        Chatten Sie mit Thais,
Du benötigst LINE. Diese App ist für Einheimische oft schneller und bequemer als jeder andere Messenger.
Smartphones mit künstlicher Intelligenz
Moderne Smartphones mit KI sind ein wichtiges Hilfsmittel, insbesondere wenn man die Sprache nicht beherrscht.
Ausstattungsmerkmale, die Touristen wirklich helfen:
1.       Simultandolmetschen während eines Anrufs


Viele neue Handys bieten folgende Möglichkeiten:
·        Rufen Sie einen thailändischen Telefonanbieter an.
·        Führe ein Gespräch in deiner eigenen Sprache.
·        Übersetzungen in Echtzeit erhalten.
Dies ist besonders wichtig, wenn:
·        Anrufe bei Hotels
·        Gespräch mit Reiseveranstaltern
·        ein Taxi bestellen
·        Lösung alltäglicher Probleme
·        Kommunikation mit dem Krankenhaus
2.       Automatische Übersetzung von Korrespondenz


Wenn Sie mit Thailändern über Messenger oder soziale Medien kommunizieren, kann ein KI-gestütztes Smartphone Folgendes leisten:
·        automatisch eingehende Nachrichten übersetzen
·        Übersetzen Sie Ihre Antworten ins Thailändische.
3.       Spracherkennung


Wenn ein thailändischer Sprecher zu schnell spricht, hilft KI dabei, den Text zu erkennen und ihn genauer zu übersetzen.
4.       Arbeiten mit Dokumenten


KI-Smartphones können übersetzen:
·        Konten
·        Schecks
·        Anweisungen
·        Mietverträge
·        Speisekarte
Dies hilft, Fehler und Missverständnisse zu vermeiden.
Ein modernes Smartphone ist in Thailand daher kein Luxus, sondern ein wichtiges Instrument für Sicherheit und Komfort.
Adapter
In Thailand werden Steckdosen der Typen A, B und C verwendet. Die meisten Ladegeräte sind ohne Adapter kompatibel.


Besser ist es aber, einen Universaladapter zu haben, insbesondere wenn man nicht standardisierte Elektronikgeräte besitzt.
Unterlagen
1.       Der Reisepass muss noch länger als sechs Monate gültig sein.
2.       Kopien des Reisepasses.
3.       Elektronische Kopien auf Ihrem Smartphone und in der Cloud.
4.       Krankenversicherung.
5.       Tickets, Hotel- und Ausflugsreservierungen.
6.       Ein internationaler Führerschein ist erforderlich, wenn Sie mit dem Fahrrad oder Auto unterwegs sind.
7.       Karte mit wichtigen Nummern: Polizei, Touristenpolizei, Versicherung.
Geld
Das Währungssystem in Thailand muss im Voraus durchdacht werden.
·        Karten internationaler Systeme (mehrere Teile).
·        Bargeld in US-Dollar oder Euro zum Umtausch.
·        Ein kleiner Betrag Baht für den Markt und den Transport.
·        E-Wallets, sofern von Ihrer Bank unterstützt.
Verpackungsdetails
1. Teile die Dinge in Kategorien ein.
Nutzen Sie Organizer für Kleidung, Erste-Hilfe-Sets und Ausrüstung.
2. Bewahren Sie alle wichtigen Gegenstände in Ihrem Handgepäck auf.
Dokumente, Geld, Smartphone, Ladegeräte, Medikamente, Wechselkleidung.
3. Berücksichtigen Sie die Luftfeuchtigkeit.
Schwere Stoffe brauchen lange zum Trocknen. Am besten wählt man schnelltrocknende Materialien.
4. Kosmetik
Sonnenschutzmittel sind teuer, bringen Sie lieber Ihre eigene mit.
5. Erste-Hilfe-Set
Es ist besonders notwendig für Reisen nach Similan, Surin und andere Inseln, wo es nur wenige Apotheken gibt.
6. Einkaufen in Thailand
Überladen Sie Ihren Koffer nicht: Die meisten Kleidungsstücke können Sie problemlos vor Ort kaufen.
Das moderne Smartphone ist in Thailand ein Schlüsselelement für eine Vielzahl von Prozessen: Kommunikation, Navigation, Bezahlung, Verhandlungen, medizinische Beratungen und Sicherheit.
1.5. Geld
Finanzielle Angelegenheiten spielen auf Reisen eine wichtige Rolle. Thailand gilt als komfortables Reiseland: Geldautomaten gibt es an jeder Ecke, viele akzeptieren Bankkarten, und der Währungsumtausch sowie die Aufbewahrung von Bargeld in verschiedenen Formen sind unkompliziert. Dennoch gibt es wichtige Punkte zu beachten, um unnötige Verluste zu vermeiden.
Baht: Wie man ihn umtauscht und wo man die besten Angebote findet.
Die offizielle Währung Thailands ist der thailändische Baht.


Alle Geschäfte, Restaurants, Märkte, Taxis und Supermärkte akzeptieren Baht.
Wo kann man am besten Geld wechseln?
1.       SuperRich-Wärmetauscher


Das bekannteste Netzwerk mit guten Tarifen.


Es gibt verschiedene Unternehmen mit ähnlichen Namen, aber die meisten davon sind zuverlässig.
2.       Lokale Wechselstuben in Touristengebieten


In Khao Lak, Phuket, Bangkok, Pattaya und Koh Samui gibt es Wechselstuben mit sehr guten Wechselkursen. Es gibt viele davon, und sie stehen im Wettbewerb zueinander.
3.       Wechselstuben


Zuverlässiger, aber der Wechselkurs ist schlechter als in spezialisierten Wechselstuben.
Wo es NICHT empfohlen wird, zu ändern
1.       Flughäfen


Der Wechselkurs ist in der Regel viel schlechter.


Es lohnt sich, am Flughafen nur für minimale Ausgaben Geld zu wechseln – für Taxis, Wasser und SIM-Karten.
2.       Hotels


Fast immer die unrentabelste Option.
3.       Von Privatpersonen


Es besteht möglicherweise Betrugsgefahr.
Karten, Geldautomaten, Bargeld und E-Wallets
Bankkarten
Internationale Kartensysteme werden in Thailand akzeptiert.


Karten funktionieren in:
·        Einkaufszentren
·        Hotels
·        Restaurants
·        Apotheken
·        Supermarktketten
·        Ausflugsbüros
Auf Märkten, in Imbissständen, einigen Geschäften und kleinen Cafés funktionieren Kartenzahlungen jedoch möglicherweise nicht.
Es ist wichtig, sich daran zu erinnern
1.       Manche Banken in Thailand erheben bei Kartenzahlung eine kleine Gebühr.
2.       Die Karten funktionieren möglicherweise nicht an allen Terminals – dies liegt an den Besonderheiten der POS-Geräte.
3.       Halten Sie immer Bargeld bereit, falls das Terminal nicht ordnungsgemäß funktioniert.
Geldautomaten
Geldautomaten gibt es überall, von Großstädten bis hin zu kleinen Touristengebieten.


Es gibt jedoch eine wichtige Nuance:Fast alle Geldautomaten in Thailand erheben eine feste Gebühr für Abhebungen mit ausländischen Karten.
Die durchschnittliche Bankgebühr beträgt einen festen Betrag pro Abhebung, unabhängig vom Betrag.
Wie man einen Geldautomaten gewinnbringender nutzt
1.       Heben Sie größere Beträge auf einmal ab, damit die Provision auf einen größeren Betrag verteilt wird.
2.       Prüfen Sie den Wechselkurs auf dem Bildschirm. Geldautomaten bieten oft einen dynamischen Umrechnungskurs an, der in der Regel ungünstiger ist als der Ihrer Hausbank. Wählen Sie die Abbuchung in Baht.
Kasse
In folgenden Fällen wird Bargeld benötigt:
1.       Märkte.
2.       Streetfood.
3.       Lokale Cafés, vor allem in kleineren Städten.
4.       Fahrradverleih.
5.       Massagesalons.
6.       Kleine Läden.
7.       Bezahlung von Transportkosten in abgelegenen Gebieten.
Tipp: Verteilen Sie Ihr Geld auf mehrere Orte – Bargeld in Ihrer Brieftasche, einen separaten Betrag in Ihrem Rucksack und zusätzliches Bargeld im Hotelsafe.
Elektronische Geldbörsen
Thailand hat lokale Zahlungssysteme entwickelt, die jedoch größtenteils an lokale Bankkonten gebunden sind.
Was kommt bei Touristen gut an?
1.       Banking-Apps mit NFC-Funktionalität


Wenn Ihre Bank kontaktlose Zahlungen im Ausland unterstützt, funktionieren Apple Pay, Google Pay und ähnliche Dienste in der Regel.
2.       QR-Code-Apps


In Thailand sind QR-Zahlungen über das PromptPay-System äußerst beliebt.


Ausländische Kreditkarten funktionieren zwar an manchen Orten, aber nicht überall.
3.       Zahlung über mobile Anwendungen


Einige Geschäfte erlauben die Zahlung per PayPal oder Banking-Apps, dies ist jedoch eher die Ausnahme als die Regel.
Was Sie erwartet
Das gängigste Zahlungsmittel für Touristen ist die internationale Kreditkarte.


Die Hauptreserve besteht aus Bargeld.


Elektronische Geldbörsen bleiben ein zusätzliches Instrument.
Kapitel 2. Visa und Einreise nach Thailand
2.1. Visafreie Einreise
Die visumfreie Einreise ermöglicht Reisenden die Einreise nach Thailand, ohne vorher ein Visum beim Konsulat beantragen zu müssen. Touristen kommen am Flughafen an, passieren die Passkontrolle und erhalten einen Stempel, der ihnen einen Aufenthalt im Land für einen bestimmten Zeitraum gestattet. Diese Regelung gilt nur für touristische Zwecke, Kurztrips, Urlaube oder Besuche bei Freunden.
Thailand erweitert regelmäßig die Liste der Länder, deren Staatsangehörige visumfrei einreisen dürfen. Nach den jüngsten Änderungen umfasst das erweiterte visumfreie Reiseprogramm über 90 Länder.
Wer darf ohne Visum einreisen und wie lange?
Die visafreie Einreise ist in mehrere Ländergruppen unterteilt, da die Aufenthaltsdauer je nach Land unterschiedlich ist.
1. Länder, für die ein visumfreier Aufenthalt von 60 Tagen gestattet ist (Hauptgruppe)
Zu dieser Gruppe gehören die meisten Länder Europas, Nordamerikas, Teile Asiens, des Nahen Ostens und Lateinamerikas. Touristen aus diesen Ländern dürfen nach Thailand reisen.60 Tage ohne Visumund erhält den Stempel direkt am Flughafen.


Falls erforderlich, kann der Zeitraum um weitere 30 Tage verlängert werden (siehe unten).
Diese Gruppe umfasst mehr als 90 Länder, darunter:
Europa
Europäische Union und EWR-Länder (die meisten):


Österreich, Deutschland, Frankreich, Italien, Spanien, Portugal, Polen, Tschechien, Griechenland, Zypern, Kroatien, Rumänien, Bulgarien, Ungarn, Slowakei, Belgien, Niederlande, Schweden, Norwegen, Dänemark, Finnland, Luxemburg, Irland und andere.


Auch die Schweiz, Island, Liechtenstein.
Nordamerika
USA, Kanada.
Süd- und Mittelamerika
Brasilien, Argentinien, Mexiko, Chile, Peru, Kolumbien, Panama, Costa Rica und eine Reihe weiterer Länder in der Region.
Asien-Pazifik-Region
Japan, Südkorea, Malaysia, Singapur, Philippinen, Indonesien, Vietnam, Brunei, Mongolei, Hongkong, Macau.
Naher Osten
Vereinigte Arabische Emirate, Saudi-Arabien, Katar, Kuwait, Bahrain, Oman.
Afrika
Südafrika, Mauritius, Marokko und andere Länder, die in der erweiterten Liste der zulässigen Länder aufgeführt sind.
2. Russland: Visafreiheit
Russland steht auf der Liste der Länder, deren Bürgern erlaubt sindvisafreie Einreisenach Thailand.


Russische Staatsbürger können in Thailand bleiben.60 Tage ohne VisumSie erhalten bei der Einreise einen Stempel. Falls erforderlich, kann Ihr Aufenthalt beim thailändischen Einwanderungsamt um weitere 30 Tage verlängert werden.
Somit können Russen bis90 Tage Tourismusohne ein vollständiges Visum zu erhalten.
3. Länder mit bilateralen Abkommen (Sonderbestimmungen)
Einige Länder haben separate Abkommen mit Thailand. Sie haben ihre eigenen Aufenthaltsbestimmungen, die nicht immer mit den allgemeinen Regeln übereinstimmen.
Beispiele:
·        Länder, die Abkommen haben über30 Tageohne Visum.
·        Länder, die Abkommen haben über90 Tageohne Visum (eine sehr kleine Anzahl von Ländern, zum Beispiel Argentinien, Chile, Brasilien, Südkorea und einige andere).
4. Länder, die einen visumfreien Aufenthalt von 30 Tagen ermöglichen.
Es gibt eine Gruppe von Ländern, für deren Bürger die visumfreie Einreise für einen bestimmten Zeitraum gestattet ist.bis zu 30 TageDie


Dies sind Länder, die nicht in der erweiterten 60-Tage-Liste aufgeführt sind, aber ein Abkommen über Kurzzeitbesuche haben.


Diese Liste ändert sich, aber die Bedeutung bleibt dieselbe: eine Kategorie von Ländern mit einer verkürzten Frist von bis zu 30 Tagen.
Für solche Länder ist auch eine Verlängerung um 30 Tage möglich.
Wie man einen visafreien Stempel verlängert
Verlängerungen des visumfreien Aufenthalts werden vom thailändischen Einwanderungsdienst bearbeitet. Touristen können den Antrag bei jeder Einwanderungsbehörde an ihrem Wohnort stellen. Die Verlängerung erfolgt nicht automatisch; die Entscheidung trifft der zuständige Beamte. In der Praxis werden jedoch die meisten Anträge genehmigt, sofern die Voraussetzungen erfüllt sind.
Erneuerungsregeln:
1.       Die Verlängerungsfrist beträgt30 TageDie


Geeignet sowohl für diejenigen, die einen 60-Tage-Stempel erhalten haben, als auch für diejenigen, die einen 30-Tage-Stempel besitzen.
2.       Eine Erweiterung ist möglicheinmalwährend des aktuellen Eintrags.


Nach der Erneuerung erhält der Tourist einen neuen Stempel mit dem Abreisedatum.
3.       Sie müssen Folgendes vorlegen:
·        Reisepass;
·        Migrationskarte (falls erforderlich);
·        Wohnadresse (Hotelreservierung oder Mietvertrag);
·        Passfoto;
·        ausgefülltes Formular;
·        Zahlung des festgelegten Betrags.
4.       Verlängern Sie Ihren Aufenthalt gegebenenfalls.


Der Tourist muss das Land verlassen und wieder einreisen oder ein vollständiges Visum beantragen (z. B. ein Touristenvisum, ein Studentenvisum, ein Arbeitsvisum oder ein Familienvisum).
2.2. Digitale Ankunftskarte (TDAC)
Die Thailand Digital Arrival Card (TDAC) ist ein neues elektronisches System, das die bisherige Einreisekarte TM6 aus Papier ersetzt, die bei der Einreise nach Thailand ausgefüllt werden musste. Mit der Einführung der TDAC ist der Einreiseprozess einfacher, schneller und bequemer geworden.
Was ist das?
TDAC ist eine elektronische Migrationskarte, in der der Reisende Folgendes angibt:
·        Informationen über sich selbst;
·        Passdaten;
·        Ankunftsdatum;
·        Flug oder Route;
·        Wohnadresse in Thailand;
·        Zweck des Besuchs;
·        Telefonnummer und E-Mail-Adresse;
·        Grundlegende Informationen, die vom Einwanderungsdienst benötigt werden.
Das TDAC wird vor der Einreise ins Land elektronisch eingereicht. Dies beschleunigt die Passkontrolle, verringert die Arbeitsbelastung an den Einreisestellen und reduziert Warteschlangen an Flughäfen.
Wie man es ausfüllt
Der TDAC wird online mithilfe eines elektronischen Formulars ausgefüllt. Der Vorgang ist einfach, erfordert aber Genauigkeit.
Abfüllphasen:
1.       Geben Sie Ihre persönlichen Daten ein.


Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Geschlecht, Passnummer und deren Ablaufdatum.
2.       Bitte geben Sie Ihre Reisedaten an.


Enthält Flugnummer, Abflug- und Zielflughafen sowie Ankunftsdatum.
3.       Fügen Sie Ihre Aufenthaltsdetails hinzu.


Erste Wohnadresse: Hotel, Apartment, Pension.


Sie müssen Name, Adresse, Bezirk und gegebenenfalls Buchungsnummer angeben.
4.       Wählen Sie den Zweck Ihres Besuchs aus


Tourismus, Transit, Besuche bei Freunden, Geschäftsreisen (ohne Arbeit), Sonstiges.
5.       Kontaktinformationen


Telefonnummer (auch ausländische ist akzeptabel), E-Mail-Adresse.
6.       Antworten auf Standardfragen


Bei Vorhandensein verbotener Gegenstände, Waffen, landwirtschaftlicher Erzeugnisse, Medikamente in Mengen, die die zulässigen Grenzwerte überschreiten, und Währungen.
7.       Bestätigung und Versand


Sobald das Formular verifiziert ist, werden die Daten an das Einwanderungssystem übermittelt.
Nach Einreichung des TDAC erhält der Reisende eine digitale Bestätigung, die auf seinem Smartphone gespeichert werden muss. Er kann aufgefordert werden, diese am Flughafen vorzuzeigen, insbesondere wenn er den „grünen Kanal“ benutzt.
Wann ausfüllen?
Es wird empfohlen, den TDAC auszufüllen.72–48 Stunden vor der Ankunftnach Thailand.
Warum ist das so?
·        Das System muss genügend Zeit haben, die Daten zu verarbeiten;
·        Werden die Informationen zu früh übermittelt, können sie veralten;
·        Wenn Sie Ihren Antrag zu spät einreichen, kann es bei der Passkontrolle zu Verzögerungen kommen.
Einige Fluggesellschaften empfehlen, den TDAC vor dem Einsteigen oder am Tag vor dem Abflug auszufüllen.
Wichtig: Das TDAC ersetzt kein Visum. Es beschleunigt lediglich die Passkontrolle.
Ausnahmen
Es gibt Fälle, in denen ein TDAC nicht ausgefüllt werden kann:
1.       Kinder unter einem bestimmten Alter


In den meisten Fällen werden Kinder, die im Reisepass ihrer Eltern eingetragen sind oder mit einer Begleitperson reisen, von der TDAC ihrer Eltern begleitet.
2.       Einige Transitkategorien


Wenn ein Passagier die Passkontrolle nicht durchläuft und im Transitbereich des Flughafens verbleibt, ohne das Land zu verlassen, ist keine TDAC erforderlich.
3.       Inhaber bestimmter Arten von Langzeitvisa


Inhaber von Nicht-Einwanderungsvisa, Arbeitsvisa, Studentenvisa und Langzeitaufenthaltsgenehmigungen unterliegen einigen Formalitäten, die unterschiedlich sind.


Ihnen kann jedoch weiterhin empfohlen werden, den TDAC bei ihrer ersten Einreise auszufüllen.
4.       Diplomaten- und Dienstvisa


Sie sind oft von Standardverfahren ausgenommen.
5.       Organisierte Gruppenreisen (in einigen Fällen)


Manchmal werden Touristen im Voraus zentral vom Veranstalter gebucht.
2.3. Touristenvisa
Touristenvisa sind für Personen gedacht, die länger als die übliche visumfreie Aufenthaltsdauer in Thailand bleiben oder innerhalb eines Jahres mehrmals einreisen möchten. Im Gegensatz zum Visumstempel wird ein Touristenvisum im Voraus beantragt – entweder bei einem thailändischen Konsulat oder online (sofern ein E-Visum-Programm verfügbar ist).
Touristenvisum für die einmalige Einreise (TR)
Das Touristenvisum zur einmaligen Einreise ist das am häufigsten verwendete Visum für Reisende, die länger als die üblichen 60 Tage visumfrei in Thailand bleiben oder mit vorab organisierten Dokumenten ins Land einreisen möchten.
Aufenthaltsdauer
·        Hauptbegriff:60 Tageab dem Zeitpunkt des Eintritts.
·        Der Tourist erhält bei Grenzübertritt sofort einen 60-Tage-Stempel in seinen Pass.
Besonderheiten
1.       Mit diesem Visum können Sie in das Land einreisen.nur einmalDie


Nach Verlassen Thailands gilt das Visum als benutzt, auch wenn die Gültigkeitsdauer laut den Dokumenten noch nicht abgelaufen ist.
2.       Die Gültigkeitsdauer eines Einreisevisums beträgt in der Regel3 Monateab Ausstellungsdatum.


Das bedeutet, dass der Tourist innerhalb dieser 90 Tage nach Thailand einreisen muss.
3.       Dieses Visum eignet sich für Langzeiturlaube, Überwinterungen, Kurse, sportliche Aktivitäten und lange Reisen innerhalb des Landes.
4.       Mit einem Touristenvisum ist es nicht erlaubt zu arbeiten.
Verlängerung eines Touristenvisums um 30 Tage
Ein TR-Visum zur einmaligen Einreise kann um einen weiteren Tag verlängert werden.30 Tagebeim thailändischen Einwanderungsamt. Nach der Verlängerung beträgt die Gesamtaufenthaltsdauerbis zu 90 TageDie
Erneuerungsverfahren
1.       Der Tourist begibt sich zum nächstgelegenen Einwanderungsbüro.
2.       Er legt den Reisepass, ein Foto und das ausgefüllte Formular vor und bezahlt die Verlängerung.
3.       Der Einwanderungsbeamte setzt einen Stempel, der Ihren Aufenthalt um 30 Tage verlängert.
Eine Verlängerung wird fast allen Touristen gewährt, sofern keine Verstöße gegen die Migrationsbestimmungen vorliegen.
Sonderfälle
·        Wenn ein Tourist eine TR-Visumsverlängerung nutzt, aber länger bleiben möchte, muss er entweder einen Visa-Run (Ausreise und Wiedereinreise) durchführen oder in einem Nachbarland ein neues Visum beantragen.
·        Eine Verlängerung des aktuellen Visums wird einmalig gewährt.
Touristenvisum mit mehrfacher Einreise (METV)
Dies ist die bequemste Option für diejenigen, die das ganze Jahr über nach Thailand reisen möchten, mehrmals kommen und gehen und einen Teil der Zeit im Land und einen Teil der Zeit außerhalb des Landes verbringen möchten.
Hauptmerkmale
1.       Gültigkeitszeitraum:6 Monateab dem Zeitpunkt der Ausstellung.
2.       Anzahl der Einträge:unbegrenzt, wenn jeder Eintrag innerhalb dieser 6 Monate erfolgt.
3.       Aufenthaltsdauer bei jedem Eintrag:60 TageDie
4.       Alle 60 Tage können Sie es um einen weiteren Tag verlängern.30 Tagewie im Fall eines Visums zur einmaligen Einreise.
Was das in der Praxis bedeutet:
·        Ein Tourist kann einreisen, 60 Tage bleiben, auf 90 Tage verlängern, dann für mindestens einen Tag ausreisen (zum Beispiel Malaysia, Laos, Kambodscha), dann wieder einreisen und weitere 60 Tage bleiben.
·        Sie können dies während der 6 Monate, in denen Ihr Visum gültig ist, so oft tun, wie Sie möchten.
Für wen ist METV geeignet?
1.       Geschäftsreisende, die häufig nach Thailand reisen müssen, aber kein Arbeitsvisum benötigen.
2.       Remote-Freelancer, die zwischen Ländern reisen.
3.       Wintergäste, die einen Teil des Jahres in Thailand verbringen, aber regelmäßig nach Hause fliegen.
4.       Für alle, die durch Südostasien reisen und Thailand zu ihrem „Ausgangspunkt“ machen möchten.
Anforderungen
Für das METV sind umfangreichere Dokumente erforderlich als für ein Visum zur einmaligen Einreise, da es eine deutlich größere Bewegungsfreiheit ermöglicht.


Üblicherweise fragen sie:
·        Kontoauszüge;
·        Bestätigung der Beschäftigung;
·        Tickets;
·        Hotelreservierungen;
·        Bestätigung der finanziellen Stabilität.
METV-Vorteile
·        Es ist nicht jedes Mal notwendig, ein neues Visum zu beantragen.
·        Sie können fast ununterbrochen im Land bleiben und müssen es nur alle zwei bis drei Monate verlassen.
·        Das flexibelste Reiseformat.
2.4. Transitvisa
Ein thailändisches Transitvisum ist für ausländische Staatsbürger bestimmt, die das Land im Transit durchqueren – das heißt, sie halten sich nicht länger im Land auf, sondern befinden sich lediglich auf der Durchreise in ein Drittland. Diese Kategorie wird auch von Sportlern, Flugbesatzungsmitgliedern und einigen anderen speziellen Reisendengruppen genutzt.
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